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Dieser Leitgedanke war und 
ist für uns Zukunftsvision und 
Lösungsmodell, Ziel und Mittel 
unserer Arbeit zugleich. Wei-
terbildung und internationale 
Begegnungen sind seit 1986 
die bewährten Markenzeichen 
des IBB in Dortmund. Wir sind 
Spezialist für individuell zuge-
schnittene Angebote für alle 
Altersgruppen. 

Bildung auf Bestellung 
ist unsere spezielle 
Dienstleis tung 
Fremde Kulturen und Re-
ligionen kennen zu lernen, 
besondere Regionen unter 
ausgewählten thematischen 
Schwerpunkten zu erkunden 
ist unser Angebot. 
Für Gruppen und Kooperati-
onspartner konzipieren und 
organisieren wir Seminare, 
Tagungen, Konferenzen, Trai-
nings, Fachexkursionen und 
Studienfahrten. 

Unsere aktuellen Bildungs-
angebote sind interkulturell, 
international, historisch und 
berufl ich orientiert. Zur Zeit 
entwickeln wir neue Angebote 
im Bereich Umwelt- und Kli-
maschutz. 

Weiterbildung 
ist Vertrauenssache 
Das Internationale Bildungs- 
und Begegnungswerk e.V. 
ist anerkannter Träger der 
Erwachsenenbildung, der po-
litischen Bildung und der Ju-
gendhilfe. Wir sind politisch 
sowie institutionell unabhän-
gig und gemeinnützig. Mit un-
seren Aktivitäten erzielen wir 
keinen fi nanziellen Gewinn. 
Bei der Durchführung unserer 
Programme arbeiten wir mit 
erfahrenen Trainern und Part-
nern zusammen. 

Ich wünsche: 
o IBB-Newsletter (bitte 

E-Mailadresse angeben) 
o Aktuelles IBB-Programm  
o IBB Informationsbroschüre 
o DVD „20 Jahre IBB“ 
o Informationen zu 

Gruppenangeboten für 
„Jugend & Schule“ 

o Informationen zu 
Gruppenangeboten für 
„Beruf international“ 

o Telefonische Beratung 
wegen eines individuellen 
Gruppenangebots

Besuch bei 
den evangelischen 
Nachbarn im Elsass, 
der Schweiz und 
Österreich

840,– €

Zahlungsbedingungen
• Nach Empfang der Anmel-

debestätigung und Rech-
nung Anzahlung von 20% 
des Gesamtbetrages

• Restsumme 4 Wochen vor 
Beginn der Veranstaltung 

Leistungsänderungen
Im Laufe der Planung unserer 
Veranstaltungen können aus 
organisatorischen Gründen 
Änderungen erforderlich wer-
den. Das betrifft z.B.:
• Fahrzeiten (An- u. Abreise)
• Wahl der Verkehrsmittel
• einzelne Programmpunkte

Im Preis enthalten
• Bahnreise 2. Klasse 

ab/an Bielefeld
• Busreise ab/an Dortmund
• Hotels der 3* Kategorie, 

Bildungsstätte
• DZ, DU/WC, HP
• Begleitung durch 

Mitarbeiter des IBB
• Programm inkl. Eintritte 

und Führungen wie be-
schrieben

• Haftpfl icht-Unfall-
Versicherung

• Regress-Versicherung
• Gesetzl. vorgeschriebene 

Reisepreis-Sicherung

Reiseleitung:
Heiko Hamer, 
Pfr. i.R. Dr. 
Karl-Christoph Flick 

Internationales Bildungs-
und Begegnungswerk e.V.
im Ev. Erwachsenenbildungs-
werk Westfalen/Lippe e.V. 
Bornstraße 66 
D-44145 Dortmund
Tel.: 0231 952096-0
Fax: 0231 521233
info@ibb-d.de
www.ibb-d.de

Anmeldung bitte nur über IBB

Nicht im Preis enthalten
Mittag- oder Abendessen, 
kulturelle Abendveranstal-
tungen

Stand 10/2009

Goersdorf, Rheinfelden, 
Bossey bei Genf, 
Bregenz
06.09.–12.09.2010

in Kooperation mit



Anmeldeabschnitt

| |

Name ______________________________

Vorname ______________________________

Straße ______________________________

PLZ, Wohnort ______________________________

Bundesland ______________________________

Telefon  ______________________________

E-Mail ______________________________

Geburtsdatum ______________________________

Beruf ______________________________

Ort, Datum ______________________________

Unterschrift ______________________________

Besuch bei den evangelischen Nachbarn im 
Elsass, der Schweiz und Österreich

Veranstaltungsnummer: 10760-UKFCA

Ich melde mich zur Veranstal-
tung „Besuch bei den evange-
lischen Nachbarn …“ für die 
Zeit vom 06.09.–12.09.2010 
an.

Anmeldeschluss: 
31.07.2010

Mindestteilnehmerzahl: 20

Teilnahmepreis:
840,– €

Einzelzimmerzuschlag: 
70,– €

Es gelten die Teilnahme-
bedingungen des IBB, die 
Ihnen mit der Anmeldebestä-
tigung zugesandt werden.

Programm 

Auf dieser Reise können Sie 
sich mit der (sehr unterschied-
lichen) Situation der prote-
stantischen Kirchen in Frank-
reich/Elsass, der Schweiz und 
Österreichs bekannt machen. 
Aufgrund der wechselvollen 
Geschichte der Region be-
gegnen Sie im Elass einer 
anderen Situation der Kirche 
als im übrigen Frankreich. 
Hiervon erfahren wir einiges 
bei unserer Übernachtung 
in der kirchlichen Bildungs-
stätte „Liebfrauenberg“ im 
Nordelsass. Außerdem besu-
chen wir Straßburg und das 
„Albert-Schweitzer-Haus“ in 
Kaysersberg.

Vom schönen „Schloss Beug-
gen“ – einer Bildungsstätte direkt 
am Oberrhein gelegen – werden 
wir Basel unter Kirchenaspekten 
kennenlernen und das Kunst-
museum „Tinguely“ besuchen. 
Auf dem Weg nach Genf ma-

Montag, 06.09.2010
Morgens Abfahrt per Bahn 
aus Ostwestfalen
Vormittags Abfahrt per Bus 
aus Dortmund
Nachmittags Ankunft in der 
kirchlichen Bildungsstätte 
„Liebfrauenberg“/Nordelsass
• Gespräch über die Situ-

ation der evangelischen 
Kirche im Elsass und 
Frankreich

Dienstag, 07.09.2010
Vormittags Weiterfahrt nach 
Strassburg
• Stadtführung „Auf den 

Spuren der Reformation“
Mittags Weiterfahrt nach 
Kaysersberg
• Besuch des Albert-

Schweitzer-Hauses 
(Geburtshaus)

Weiterfahrt nach Rheinfelden 
(Schloss Beuggen)

Mittwoch, 08.09.2010
• Morgens Führung in 

Schloss Beuggen
Vormittags Fahrt nach Basel
• Stadtführung auch unter 

kirchlichen Aspekten
• Mittags Führung im 

Museum „Tinguely“
• Besuch in einer Baseler 

Gemeinde
Rückkehr nach Schloss 
Beuggen

Donnerstag, 09.09.2010
Vormittags Fahrt nach Bern
• Stadtführung (auch zur 

Kirchengeschichte) mit 
Prof. Stähli

Weiterfahrt nach Genf
Unterkunft in Schloss Bossey 
(vor den Toren von Genf)

Freitag, 10.09.2010
Vormittags Fahrt nach Genf
• Besuch des Reformations-

museums
• Besuch und Gespräch 

beim „Ökumenischen Rat 
der Kirchen“

• Nachmittags Stadtführung 
in Genf

Samstag, 11.09.2010
Vormittags Fahrt nach Zürich
• Stadtführung „Auf den 

Spuren Zwinglis“
Nachmittags Weiterfahrt 
nach Bregenz/Österreich 
(am Bodensee)

Sonntag, 12.09.2010
• Vormittags Teilnahme an 

einem ev. Gottesdienst
• Gespräch über die Situati-

on der ev. Kirche in Öster-
reich

Mittags Rückfahrt nach 
Dortmund
Abends Ankunft in Dortmund
Rückfahrt nach Ostwestfalen 
per Bahn

o Ich wünsche ein Einzelzimmer.
o Ich teile ein Doppelzimmer mit ____________________.

(Anmeldung auch ohne Namensangabe möglich)
o Ich wünsche eine Reiserücktrittsversicherung mit 

100 % Deckung für 32,40 €.

Meine Kontaktdaten dürfen innerhalb meiner Reisegruppe 
bekannt gegeben werden:           o ja              o nein

chen wir Halt in Bern, der schö-
nen, in der Aareschleife gele-
genen Hauptstadt der Schweiz. 
Von dort aus geht es weiter 
an den Genfer See. Wieder 
logieren wir in einem Schloß, 
diesmal der kirchlichen Ta-
gungsstätte „Bossey“, von wo 
aus der Blick über den Genfer 
See zu den höchsten Bergen 
der Alpen geht. In Genf selber 
besuchen wir das Reformati-
onsmuseum, die Predigerkir-
che Calvins sowie den Sitz des 
Weltkirchenrates.

Auf dem Weg zur letzten Stati-
on machen wir einen Stopp in 
Zürich. In der Stadt des Refor-
mators Zwingli machen wir Sie 
sowohl mit der dortigen Refor-
mationsgeschichte, den bedeu-
tendsten Kirchen, aber auch 
mit einer Züricher Gemeinde 
bekannt, deren Pfarrer sein 
Vikariat in Westfalen gemacht 
hat. Letzte Station ist die Fest-
spielstadt Bregenz am Boden-
see. Hier erfahren wir etwas von 
den Protestanten in Österreich 
und nehmen am sonntäglichen 
Gottesdienst teil.

Sie erleben eine interessante 
Mischung aus kirchlichen und 
touristischen Programmpunk-
ten, wohnen in „alten“, aber 
modernisierten Gemäuern und 
lernen wunderschöne Land-
schaften und Städte kennen.


